
TELEFON-NOTRUFNUMMERN

Polizei: 110.
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt :
112. 
Polizeiinspektion: 939-112.
Ärztlicher Notdienst / Krankentransport
Hildesheim, Groß / Klein Escherde, Diek-
holzen: 0 51 21 / 1 92 22.
Ambulante Notfallpraxis: Bernward-Kran-
kenhaus, 19 bis 23 Uhr, 90 11 63.
Arbeiter-Samariter-Bund: Behinderten-
fahrdienst, 1 92 12; Dialysefahrten, 1 92 12.
Malteser-Hilfsdienst: Behindertenfahr-
dienst, Telefon 51 33 00, Anmeldung bis 16
Uhr.
Johanniter: Hausnotrufdienst, auch Land-
kreis, Beratung und Anschlussdienst, 1 92 14.
Ärztlicher Notdienst in Sarstedt und
Barnten: 0 50 66 / 6 14 44; Giesen/Emmerke:
Hausarzt (von 19 Uhr bis 7 Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Solda-
ten: Ledeburkaserne, San.-Zentrum 211, 74
96 - 24 35.
Apotheken-Notdienst: Ostertor-Apotheke,
Bahnhofsallee 3, 1 59 31 (ab 18 Uhr).
Notruf für vergewaltigte Frauen und
Mädchen: Sprechzeit von 18 bis 19 Uhr, auch
Anrufbeantworter, 3 85 29.
Krisentelefon: 5 88 28, Beratung in Lebens-
krisen - täglich von 17.30 bis 23 Uhr.
Frauenhaus: 1 55 44.
Anonyme Alkoholiker: Treffen, Gemeinde-
haus der Martin-Luther-Gemeinde, Peiner
Straße 53, 19 Uhr.
Kinder- und Jugendtelefon: Bundesweit
kostenlos, unter Telefon 08 00 / 1 11 03 33,
14 bis 19 Uhr.
Elterntelefon: Bundesweit kostenlos,
Tel. 08 00 / 1 11 05 50, Montag und Mittwoch
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 17 - 19
Uhr.
Stadtwerke Hildesheim: Störungsannah-
me Strom: 508-300; Störungsannahme
Gas/Wasser: 508-301, jeweils Tag & Nacht.
Pannenhilfe: 0 18 02 / 22 22 22 (ADAC). –

0 18 02 / 34 35 36 (ACE).
Giftinformationszentrum Nord:
05 51 / 1 92 40 und 05 51 / 38 31 80.

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN

tourist information: Rathausstraße 18-20
(Tempelhaus), 17 98-0, geöffnet von 9.30 bis
19 Uhr.
Andreaskirchturm: Anmeldung: 30 13 95.
Stadtarchiv: geöffnet von 9 bis 16 Uhr.
Stadtbibliothek: geöffnet von 10.30 bis 18
Uhr.
Universitätsbibliothek:  Lesesäle, Kataloge
und Leihstelle: geöffnet von 9 bis 19 Uhr,
Auskunft: geöffnet von 9 bis 19 Uhr, Medio-
thek: geöffnet von 10 bis 17 Uhr.
Dombibliothek: geöffnet von 9 bis 16.30
Uhr.
Bistumsarchiv: geöffnet von 9 bis 16 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei: geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.
Kreisbücherei: geöffnet von 7 bis 17 Uhr.
Stadtwerke: Hauswirtschaftliche Energie-
sparberatung: Römerring 1, von 8.30 bis
15.30 Uhr.
Berufs-Informations-Zentrum: Agentur
für Arbeit, Langer Garten 23, 96 98 41, von 8
bis 15.30 Uhr.
Wasser-Paradies: geöffnet von 9 bis 22 Uhr;
Frühschwimmen von 6 bis 8 Uhr.
Schwimmhalle Himmelsthür: geöffnet
von 6.30 bis 8 Uhr, von 9.45 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 18.45 Uhr.
Schwimmhalle Drispenstedt: geschlossen.
Kinder- und Jugendhaus Nordstadt: ge-
öffnet von 15 bis 19 Uhr (Steuerwalder Stra-
ße 36).
Altentagesstätten: Städtische, Harlessem-
straße 2A, 13.30 bis 17.30 Uhr; Arbeiter-
wohlfahrt: Ehrlicherstraße 18, 14 bis 18 Uhr,
Goslarsche Straße 1, 13 bis 17 Uhr, Richtho-
fenstraße 47, 14 bis 18 Uhr; Diakonisches
Werk, Bodeweg/Stadtfeld 14, von 14 bis 17
Uhr; Altenkreis Ochtersum, Turnhalle, von
16 bis 17 Uhr; Christophorusstift, Hammer-

steinstraße 7, 14 bis 18 Uhr; Caritasverband,
Pfaffenstieg 12, von 14 bis 18 Uhr; Begeg-
nungsstätte St. Andreas, Elzer St. 109, von
14 bis 18 Uhr.
Evangelische Ehe-, Lebens- und Familien-
beratung: offene Sprechstunde, 8 bis 9 Uhr
und 18 bis 19 Uhr, Theaterstraße 2, 16 75 40.
Ausländerbeauftragter der Stadtverwal-
tung: Sprechstunde, 11 bis 12 Uhr, Markt 2, Zi.
B133.
Aktiv-Spiel-Platz: geöffnet von 13 bis 18
Uhr.

KUNST UND KULTUR

Stadttheater:  „Pinocchio“ (11 Uhr); theo:
„Die Ballade vom traurigen Café“ (20 Uhr).
Roemer- und Pelizaeus-Museum: Dauer-
ausstellungen: „Ägypten - 5000 Jahre Ge-
schichte und Kultur des Pharaonenreiches“;
„Alt-Peru - Kulturen im Reich der Inka“; „Im
Wandel der Zeit - Die Erde und ihre Geschich-
te“; „Porzellan chinesischer Herrscher“; Son-
derausstellung: „Meisterwerke ägyptischer
Kunst - Schätze aus dem Myers Museum am
Eton College“; geöffnet von 10 bis18 Uhr.
Stadtmuseum: Dauerausstellung: „Ge-
schichte der Stadt Hildesheim vom Mittelalter

bis zur Mitte des 20. Jahrhundert“; Sonder-
ausstellung: „Top Secret“; geöffnet von 10 bis
18 Uhr.
Dom-Museum: Dauerausstellung: Dom-
schatz; Sonderausstellung: „Verwaist steht un-
sere Kirche ohne Hirten da“ - Sedisvakanz-Zei-
ten im Bistum Hildesheim; geöffnet von 10 bis
13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr.

KINOS

Schauburg: „Das Vermächtnis der Tempelrit-
ter“ (15, 17.45 und 20.30 Uhr, ab 12); „Ver-
rückte Weihnachten“ (15, 17.45 und 20.30
Uhr); „Bad Santa“ (15, 17.45 und 20.30 Uhr,
ab 12); „Die Vergessenen“ (18 und 20.30
Uhr, ab 12); „Emil und die Dedektive“ (15.30
Uhr).
Thega: „Der Polarexpress“ (15, 17.45 und
20.30 Uhr, ab 6); „7 Zwerge - Männer allein
im Wald“ (15, 17.45 und 20.30 Uhr); „Darf
ich bitten?“ (17.45 und 20.30 Uhr, ab 6);
„Bridget Jones - Am Rande des Wahnsinns“
(15, 17.45 und 20.30 Uhr, ab 6); „Bibi Blocks-
berg und das Geheimnis der blauen Eulen“
(15 Uhr); „Bergkristall“ (17.45 und 20.30 Uhr,
ab 6); „Lauras Stern“ (15 Uhr).
Cinema: „Lost in Translation“ (18 und 20.30

Uhr).

VERBÄNDE UND VEREINE

Ökostadt - teilAuto Hildesheim: Am Rats-
bauhof 1c, geöffnet von 8.30 bis 11 Uhr,
13 06 30.
Film- und Foto-Club: Film-/Fotoabend,
19.30 Uhr, Industriehof 5, Hasede. 
Gospelvoices: Probe, Großer Saal der
Christuskirche, 20 Uhr.
Chorgemeinschaft St. Georg Itzum/
SGGS Großer Saatner: Übungsabend,
Matthäus Gemeindesaal, 19.30 Uhr.
Spielmannszug Itzum: Übungsabend,
Grundschule Spandauer Weg, 17 bis 19
Uhr.
KKS Himmelsthür: Übungsschießen der Ju-
gend, KK-Stand, 17 bis 20 Uhr.
Christlicher Verein Junger Menschen:
Bürozeit: 9 bis 12 Uhr; Bücherstube: 15 bis
18 Uhr; CVJM-Haus, Teichstraße 2, 3 73 63;
Jungen-Jungschar „Moritzberg“: Bibellesen,
14.45 bis 15.15 Uhr, Jungschar: 15.30 bis 17
Uhr; Gemeindehaus Christuskirche, Zieren-
bergstraße 23.
Tierheim: Mastbergstraße 11, geöffnet von
11 bis 16 Uhr.
Pfadfinderschaft St. Georg: Stamm Im-
peesa, Gruppenstunde der Jungpfadfinder,
10 - 13 Jahre, 18 bis 19.30 Uhr; Gruppenstun-
de der Rover, 16 bis 20 Jahre, 19.30 bis 21
Uhr, Pfarrheim der Lichtmesskirche, Fried-
rich-Levke-Straße 7.
Jugendkeller: Neustädter Markt, 17 bis 19
Uhr.
Diakonisches Werk: Angehörigenabend,
von 18.15 bis 19.45 Uhr, Suchtberatungs-
und Behandlungsstelle, Theaterstraße 2,
16 75 20.
Schwangerenberatung: Arbeiterwohl-
fahrt, Osterstraße 39 A (Torhaus), 8 bis 12
Uhr, 1 79 00 15; Konfliktberatung: von 8 bis
16 Uhr, 01 75 / 5 43 52 43.
Mütterzentrum Drispenstedt: Früh-
stücktreff für junge Frauen mit Kindern,

9.30 bis 11.30 Uhr, Spielenachmittag für
Erwachsene, 14.30 bis 17 Uhr, Ehrlicher-
straße 44, 5 38 88.
DLRG: Training in der Uni-Schwimmhalle:
19 bis 20.30 Uhr; Senioren 20.30 bis 21.30
Uhr.
Harzklub: Wanderung im Hildesheimer
Wald und Senioren-Nachmittag, ab Beuster-
hütte /Diekholzen, 10 Uhr.
Biochemischer Gesundheitsverein: Gym-
nastik, 17.30 bis 18.30 Uhr, Turnhalle Mari-
enburger Höhe, Samelsonsplatz.
Senioren-PC-Gruppe: Arbeitskreis „hi-se-
nior“, 10 bis 12 Uhr; VHS-Café, Pfaffenstieg
4-5.
BSC: Bogenschießen, Training in der Sporthalle
der Berufsbildenden Schulen, Steuerwalder
Straße, 19 bis 21 Uhr; 6 63 37.
Kneipp-Verein: Wassergymnastik und Sole-
baden Bad Salzdetfurth, 12.15 und 12.45 Uhr;
Osteoporose Trocken- und Wassergymnastik,
Paulusheim, Neue Straße, 11 Uhr; Bernward
Krankenhaus, 16 Uhr; Karten- und Gesell-
schaftsspiele, GHZ, Alter Markt 69, 14 Uhr;
Gymnastik, Turnhalle Grundschule Hohnsen,
Keßler Straße, 16 und 17 Uhr; Wassergymnas-
tik und Schwimmen, „Deutsches Haus“, Bi-
schof-Jansen-Straße, 9, 10, 12, 13, 18 und 19
Uhr; Kursschrittwanderung, Marienburg, ab
Südfriedhof, 13 Uhr.
Deutsches Rotes Kreuz: Arbeitskreis Bas-
teln und Werken, 15 bis 18 Uhr; Jugendrot-
kreuz: Crazy Bo´Gis (11-16 Jahre), 16 bis
17.30 Uhr; DRK-Zentrum, Brühl 8.
ADFC: Monatstreffen, Clubrestaurant „Ten-
nisstübchen“, Lucienvörder Allee 2, 20 Uhr.
Junggesellenkompanie: Monatsversamm-
lung, Clubhaus, Heinrichstraße, 20 Uhr.
Deutsche Parkinsonvereinigung: Mo-
natstreffen, AWO, Goslarsche Straße 1, 16
Uhr.

Rössing. Regina Noack, Danziger
Straße 6, begeht morgen ihren 77. Ge-
burtstag.
Hohenhameln. Magdalena Gläsner,

Hoher Weg 3, vollendet morgen ihr 72.
Lebensjahr.
Baddeckenstedt. Linda Ergang, Hop-

fenberg 9, feiert morgen ihren 78. Ge-
burtstag.
Oelber a.w. Wege. Ferdinand Hansch,

Rennekamp 5, wird morgen 71 Jahre.
Gustedt. Dina Normann, Kampstraße

28, begeht morgen ihren 85. Geburtstag.

Haverlah. Helene Orth, Hochkamp 1,
vollendet morgen ihr 84. Lebensjahr.
Bodenburg. Erich Flagge, Bruderstieg

18, feiert morgen seinen  80. Geburtstag.
Diekholzen. Leni Küster, Südwald-

straße 1, wird morgen 70 Jahre.
Adenstedt. Martin Kasten begeht

morgen seinen 73. Geburtstag.
Almstedt. Ingeburg Bierschwale voll-

endet morgen ihr 72. Lebensjahr.
Lamspringe. Johann Keuchel, Glas-

hütte 7, feiert morgen seinen 75. Ge-
burstag.

Die HAZ gratuliert

Was - wer -wo – heute in Hildesheim

Bockenem (r). Die Bockenemer SPD
hat ihre Veranstaltungsreihe „Perspek-
tive Ambergau“ fortgesetzt. Dieses Mal
hatte der Ortsverein die Vorsitzenden
der sozial engagierten Vereine eingela-
den. „Wir wollten fundierte Informatio-
nen über die Arbeit und die Probleme
der Vereine erhalten“, sagt SPD-Vorsit-
zender Siegfried Berner. Angesichts lee-
rer Stadtkassen werde die Arbeit der
Ehrenamtlichen immer unverzichtbarer.
Berner ging in seiner Präsentation

kurz auf die Entwicklung der Einwoh-
nerzahlen Bockenems und der umlie-
genden Dörfer ein. Zudem schilderte er
die Standortsituation Bockenems. An-
schließend stellte die Vorsitzende der
AWO, Ursula Lother, die Geschichte des
Wohlfahrtsverbandes vor. Sie erwähnte
Otto Klingemann und Gertrud Röhr, oh-
ne deren jahrzehntelanges soziales En-
gagement die erfolgreiche Arbeit der
AWO nicht möglich gewesen wäre. Die
biete heute Seniorenbetreuung, Spiele-

und Handarbeitsnachmittage, die
Selbsthilfegruppe Krebsnachsorge, eine
Schuldner- und Insolvenzbetreuung und
das Frauenfrühstück an.
Danach waren die Vorsitzenden der

DRK-Ortsvereine und der Sozialverbän-
de an der Reihe. Alle gemeinsam leiste-
ten Seniorenbetreuung in Form von re-
gelmäßigen Treffen, Weihnachtsfeiern,
Geburtstags- und Krankenbesuchen.
Überdies böten fast alle Organisationen
Fahrten an, von Tagesausflügen bis zu
den gut organisierten und preiswerten
Reisen des DRK Mahlum, ausgearbeitet
von Gerhard Haupt.
Alle Vereine haben ein Problem: Die

Mitglieder werden immer älter und die
ehrenamtlichen Helfer können, auch aus
gesundheitlichen Gründen, die Arbeit
nicht mehr schaffen. Es sei sehr schwer,
jüngere Mitbürger zu sozialem Engage-
ment und der Mitarbeit zu bewegen.
Eine Ausnahme ist der Sozialverband

Groß Ilde. Dessen Vorsitzender Karl

Heinz Hodur berichtete über einen Zu-
wachs an neuen Mitgliedern in den ver-
gangenen Jahren. Er führte dies auf den
guten Zusammenhalt und das umfassen-
de Beratungsangebot in Gleichstel-
lungs- und Rentenfragen zurück. Auch
Heinz Eilers vom Sozialverband Bocke-
nem sieht den Schwerpunkt seiner Ar-
beit in der Beratung. Georg Hübner vom
Ortsverband Mahlum sagte, dass ein
kleiner Ortsverband mit Mitgliedern
zwischen 50 und 80 Jahren auch Vorteile
biete. Bei allen Veranstaltungen gebe es
eine Beteiligung von 40 bis 60 Prozent.
Die DRK-Ortsvereine bestreiten auch

Sanitätsdienste, Kleidersammlungen
und Blutspendetermine. Hildegard
Fuchs, die seit 26 Jahren das Mahlumer
DRK leitet, erwähnte auch die Bereit-
schaftstreffen mit Manfred Zozgornik.
Die Vorsitzende des Bockenemer DRK,
Irmtraud Artel, berichtete über den
Aufbau einer Jugendgruppe. Heinrich
Wintel aus Störy, seit 1968 Vorsitzender

des DRK Hary/Störy, sagte, dass es in
seinem Ortsverein drei Blutspender ge-
be, die schon 81, 87 und 91 Blutspenden
geleistet hätten.
Ines Schipplick, Vorsitzende des DRK

Bornum, verwies auf 6000 Arbeits- und
Einsatzstunden, die die Bornumer Eh-
renamtlichen geleistet hätten. Schwer-
punkt sei die schnelle Einsatzgruppe,
die bei Katastrophen und Großschaden-
fällen den hauptamtlichen Rettungs-
dienst unterstützt. Die 38 aktiven Helfer
treffen sich montags zu Übungs- und
Fortbildungsabenden. 16 Helfer der Be-
reitschaft haben eine Ausbildung zur
„Frühdefibrillation durch nichtärztli-
ches Personal“ erfolgreich absolviert.
Der DRK-Kreisverband Hildesheim-
Marienburg hat die Ausstattung des
Rettungswagens um einen automati-
schen, externen Defibrillator ergänzt.
Das Gerät kann nun auch von den Bor-
numer Helfern eingesetzt werden. Die
Erste-Hilfe-Ausbildung beginne in Bor-

num schon im Kindergarten und der
Grundschule, sagte Ines Schipplick.
Siegfried Berner würdigte die Arbeit

der vielen Ehrenamtlichen. Jeder Orts-
verband leiste viele Stunden gemeinnüt-
ziger, sozialer Arbeit. „Das muss von
uns allen und der Stadt gewürdigt und
unterstützt werden.“ Ohne diese ehren-
amtliche Arbeit könnten viele bedürfti-
ge Menschen nicht mehr betreut werden.
Das soziale Klima einer Stadt sei ent-
scheidend für die Wohnqualität.
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Peter

Mosig will sich dafür einsetzen, dass So-
zialverbände bei den Abgaben anders
behandelt werden als Sportvereine, die
durch höhere Beiträge ihrer Mitglieder
und geringere Abgaben über mehr Mit-
tel verfügten. SPD-Ratsherr Heinz Otto
König forderte die Vertreter der anwe-
senden Verbände auf, vor dem Unter-
schreiben einer Vereinbarung über Kos-
tenbeteiligung mit der Stadt nochmals
das Gespräch mit der SPD zu suchen.

SPD rückt Vereinsarbeit in den Mittelpunkt
Ehrenamt in der Diskussion: Bockenemer Sozialdemokraten setzen Veranstaltungsreihe „Perspektive Ambergau“ fort

Bad Salzdetfurth (mv). So viele Gäste
wie in diesem Jahr waren lange nicht
zur Barbarafeier des Bergmannsvereins
Glückauf Bad Salzdetfurth gekommen.
Rund 140 Besucher nahmen im Kursaal
Platz. „Wir mussten sogar noch Tische
aufstellen“, freute sich Vorsitzender
Henry Braunschweig.

Traditionell tagt während der Feier
ein Berggericht. Da durften die Heilige
Barbara als Schutzpatronin der Berg-
leute und der Berggeist nicht fehlen. Mit
Unterstützung der „Knüppelgarde“ hat-
te das gestrenge Gericht wieder einige
Mitglieder für den Ledersprung ausge-
wählt. Berthold Stein, Gerda Behrens,

Jörg Bruns, Waltraud Fischer, Bernd
Gaus, Tanja Falke, Willi Bode, Anna
Gosciejewicz und Klaus Rumphorst,
Leiter der Inaktiven Werke bei der Kali
und Salz AG, liefen schnurstracks durch
die Gasse Knüppel schwingender Gar-
disten. Auf der Ledersprung-Liste kann
jeder landen, der im abgelaufenen Jahr

besonders aufge-
fallen ist oder sich
verdient gemacht
hat.
In seiner Festre-

de stellte Ratsvor-
sitzender Reiner
Wegner die Stadt
Bad Salzdetfurth
in den Mittelpunkt.
Laura Goscijewicz
verkörperte zum
dritten Mal in Fol-
ge die heilige Bar-
bara. Wolfgang
Dettmer übernahm
die Rolle des Berg-
geistes. Das bunte
Programm begann
mit einem kleinen
Konzert des Spiel-
mannszuges der
Bergleute. Danach
trat die Störyer
Tanzformation
„Linedance Girls“
unter der Leitung
von Manuela Mä-
vers auf. Zum Pro-
gramm gehörten
auch eine Tombola
mit zahlreichen
Sachpreisen und
ein Schätzspiel.
Die „Arrivals“
spielten Tanzmusik
bis in die frühen
Morgenstunden.

Berggericht und Ledersprung
Rund 140 Besucher bei Barbarafeier des Bergmannsvereins Bad Salzdetfurth

Die Adventsfeier des Landfrauenver-
eins Braunschweiger Ambergau findet
am heutigen Dienstag, 7. Dezember, um
14.30 Uhr im Gasthaus Gaus in Mahlum
statt. Marga Lüschow wird ein Referat
halten zu dem Thema „Hilfe, es wird
Weihnachten“. (r)

Brüggen (r). Im Heimatmuseum Brüg-
gen, Hohle Straße (neben der Kirche)
wird die Ausstellung „Altes Hand-
werkszeug aus einer Sattler- und Polste-
rerwerkstatt“ am Sonnabend, 11. De-
zember, um 16 Uhr eröffnet. Anschlie-
ßend sind die Stücke jeden Sonntag, 15
bis 17 Uhr, (auch am zweiten Weih-
nachtstag) bis Ende März zu sehen. Der
Eintritt ist frei. Zwei alte Nähmaschi-
nen, Rosshaar und Alpengras, Leder und
Riemen sind ebenso zu sehen wie ver-
schiedene Nadeln, Halbmond- und Vier-
telmond-Messer, Pech und Bienen-
wachs. Die Schau rundet sich ab durch
Ansichten von Sattler- und Polsterar-
beiten aus den 20er und 30er Jahren.

Heimatmuseum
mit neuer Schau

Groß Düngen (r). Der beliebte Weih-
nachtsmarkt am dritten Advent in Groß
Düngen wird wieder zahlreiche Besu-
cher anlocken. Für die Anreise aus Rich-
tung Hannover halten in Groß Düngen
am Sonntag außerplanmäßig folgende
Regionabahnen: Hannover; Abfahrt
9.35, 11.35, 13.35 Uhr; Sarstedt 9.48,
11.48 13.48 Uhr; Barnten 9.53, 11.53,
13.53 Uhr; Emmerke 10, 12, 14 Uhr; Hil-
desheim 10.14, 12.14, 14.14 Uhr; Groß
Düngen 10.22, 12.22 14.22 Uhr.
Zur Rückreise fahren die Regional-

Bahn-Züge in Groß Düngen zu folgen-
den Zeiten ab: Groß Düngen 13.39, 15.39
und 17.39; Hildesheim 13.51, 15.51 und
17.51; Emmerke 13.57, 15.57, 17.57;
Barnten 14.03, 16.03, 18.03; Sarstedt
14.09, 16.09, 18.09; Hannover 14.22,
16.22, 18.22 Uhr.

Züge fahren zum
Weihnachtsmarkt

Bad Salzdetfurth (mv). Der Männer-
gesangverein „Eintracht“ von 1846 Bad
Salzdetfurth veranstaltet am Sonn-
abend, 11. Dezember, in der Kirche der
katholischen Gemeinde „Zur Heiligen
Familie“ unter dem Motto „Verleih uns
Frieden“ ein Advents- und Weihnachts-
konzert. Beginn ist um 19.30 Uhr. Vom
Eintrittspreis von sechs Euro ist ein
Euro für die Truhenorgel der St.-
Georgs-Kirche bestimmt. Karten sind
im Vorverkauf im Hotel Kaiserhof und
bei den Chormitgliedern erhältlich. Der
MGV ist noch einmal Heiligabend in St.
Georg zu hören. Er singt während der
Spätandacht um 22.30 Uhr.

Adventskonzert
in der Kirche

Bockenem (r). Der Bockenemer Stadt-
rat tagt am heutigen Dienstag, 7. Dezem-
ber, von19 Uhr an im großen Sitzungs-
saal des Rathauses. 
Das Gremium befasst sich unter ande-

rem mit dem Haushalt für das nächste
Jahr sowie einer Erhöhung der Gebühr
für die Regenwasserentsorgung um einen
Cent pro Quadratmeter befestigter
Grundstücksfläche. Weitere Themen
sind personelle Änderungen in der
Stadtverwaltung im Zusammenhang mit
dem Hartz IV-Gesetz. Daraus ergibt sich
auch ein neue Aufteilung der Aufgaben
der bisher zuständigen Fachausschüsse
des Stadtrates.

Stadtrat berät
über Haushalt

Bockenem

Jerze (r). Markus Schnetzke vom TKV
Jerze ist in der Rangliste der 32 besten
Tipp-Kickern Deutschlands auf dem
sechsten Platz gelandet.
Ähnlich wie beim Tennis findet einmal

im Jahr ein so genanntes Mastersturnier
der 32 besten Kicker Deutschlands statt.
Vom TKV Jerze war Markus Schnetzke in
Grönwohld bei Hamburg dabei. Bei die-
sem Turnier spielen die Teilnehmer in der
ersten Runde noch in einer Vierergruppe.
Hierbei treffen alle Kontrahenten in zwei
Gewinnspielen aufeinander. Im weiteren
Verlauf gibt es dann ab dem Achtelfinale
in zwei Gewinnspielen k.o.-Duelle, in de-
nen sich nur der Sieger durchsetzt.
Markus Schnetzke konnte in der Grup-

penrunde gewohnt sicher überzeugen. Er
hatte auch im Achtelfinale mit William
Schwaß von Atletico Hamburg keine Mü-
he und besiegte ihn sicher in zwei Spie-
len. Im Viertelfinale traf er auf den
Frankfurter Bundesligaspieler und die

aktuelle Nummer neun der Rangliste Ale-
xander Beck. Im ersten Spiel musste sich
Schnetzke nach zehn Minuten Spielzeit
und acht Minuten Verlängerung im „sud-
den death“ mit 3:4 geschlagen geben.
Auch im zweiten Spiel war dem Jerzer
das Glück nicht hold. Er verlor ebenso
knapp mit 4:5 und war damit aus dem
Rennen. Letztlich konnte er jedoch mit
Platz sechs und damit mit der zweitbes-
ten Platzierung eines Jerzers beim Tour-
finale mehr als zufrieden sein. Sieger
wurde der Hannoveraner Erik Overesch
durch einen 2:1-Erfolg über den Lübe-
cker Dirk Kallies.
Ähnlich wie beim Tennis auch werden

die unterschiedlichen externen Tipp-
Kick Turniere eines Jahres in einer Ta-
belle zusammengefasst. In dieser knapp
450 Spieler starken Rangliste sind zurzeit
mit Markus Schnetzke als 25. und Andre-
as Hofert als 40. zwei Jerzer Kicker unter
den Top-40-Spielern platziert.

Erfolg für Tipp-Kicker
Jerzer Markus Schnetzke ist unter den besten 32 Spielern

Markus Schnetzke vom TKV Jerze ist Sechster unter den 32 besten Tipp-Kickern Deutschlands.

Bad Salzdetfurth (mv). Der Vorsitzen-
de der Schützengesellschaft Salzdetfurth
von 1887, Wolfdieter Wätjen, hat die Kö-
nige des Jahres 2004 proklamiert. Außer-
dem begrüßte er die Abordnungen und
Einzelschützen der Vereine, die am Ver-
eins- und Bürgerpokalschießen teilge-
nommen hatten.
Jugendkönig 2004 wurde Julian Wal-

lentin, erster Adjutant Benjamin Al-
brecht, zweiter Adjutant Andreas Ko-
schorrek. Die neue Damenkönigin heißt

Marlene Kahrmann, erste Adjutantin ist
Petra Biedermann, zweite Dorothea Vo-
ges. Der Titel Seniorenkönigin ging an
Christa Otto, erste Adjutantin ist Ursel
Böker, zweite Marlis Radtke. Senioren-
könig wurde Egon Krause, erster Adju-
tant Hans John, zweiter Werner Böker.
Torsten Biedermann ist der Schützen-

könig des Jahres 2004. Ihm zur Seite ste-
hen als erster Adjutant Michael Reich
und Wolfdieter Wätjen. Die Ergebnisse
des Bürger- und Vereinspokalschießens:

Bürgerkönig Gerhard Barth vor Nico
Ullrich und Jens Mävers, Bürgerkönigin
Lilli Hildebrandt vor Alexandra Mävers
und Anita Desche, Jugend- Bürgerkönig
Maik Biedermann vor Daniel Koschorrek
und Daniela Kaune.
Beim Vereinspokal konnte bei den Her-

ren die erste Mannschaft des Bergmanns-
vereins vor der Feuerwehrkapelle Wehr-
stedt Mannschaft I und dem SSC Solt-
mann Mannschaft I den Sieg erringen.
Beste Einzelschützen waren Jens Mävers

vor Henry Braunschweig und Lutz
Fründt. Bei den Damen gewann der
Bergmannsverein I vor dem Kneipp-Ver-
ein I und dem Spielmannszug „Glück
Auf“ I. Die Tabelle bei den Einzelschüt-
zen führte Margarita Krebs vor Heidi
Griese und Susanne Seifert an. Bei der
Jugend lag der Spielmannszug des Berg-
mannsvereins vorn. Beste Einzelschützen
waren Florian Seifert vor Daniela Kaune
und Joana Heinemann. 
Folgende Ergebnisse gab es beim Po-

kalschießen: Die Jugendkette erhielt An-
dreas Kosschorrek. Den „Dieter-Ehring-
Gedächtnispokal“ errang Jochen Phillip,
den „Heiner-Probst-Gedächtnispokal“
Hans John. Die „Stoffregen-Kette“ nahm
Torsten Biedermann mit nach Hause.
Der stellvertretende Bürgermeister

Reiner Wegner und Ortsbürgermeister
Wolfgang Dettmer gratulierten den neu-
en Majestäten. Bei einem Quiz galt es, ei-
nige Fragen zu beantworten. Lilli Hilde-
brandt erreichte das beste Ergebnis.

Bad Salzdetfurths Schützen küren ihre Majestäten
Torsten Biedermann ist neuer Schützenkönig / Mannschaft des Bergmannsvereins gewinnt den Vereinspokal

Auch er musste zum Ledersprung antreten: Klaus Rumphorst, der Leiter der Inaktiven Werke. Foto: Vollmer


